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Montag, 10. Februar 2020

In Alpnach bleibt noch ein Gemeinderatssitz vakant
In Kerns, Giswil und Sarnen sind dieWürfel gefallen. In Alpnach kommt es am 15.März zu einem zweitenWahlgang.

Matthias Piazza

In Alpnach erreichten nur die
vier bisherigen Kandidaten das
absolute Mehr von 1003 Stim-
men. Damit kommt es am
15. März zu einem zweiten
Wahlgang, umden letztennoch
freien Sitz zu besetzen. Vonden
vier neuen Kandidaten machte
PatrickMatter von der GLPmit
757StimmendasbesteResultat,
allerdingsmit wenig Vorsprung
zu den übrigen drei Konkurren-
ten. «Ich rechnete damit, dass
sich die Stimmen etwa gleich-
mässig auf die vier Neuen ver-
teilen. Insofern bin ichmit dem
Resultat zufrieden», meint der
47-jährige gelernte Betriebs-
technikerund Inhaber einesVe-
loladens ins Kägiswil. Er stellt
sich dem zweitenWahlgang.

Mindestensdrei
tretenwiederan
Auch wenn es nicht im ersten
Anlauf gereicht hat, freut sich
John de Haan (FDP) über seine
745 Stimmen. Auch für den
67-jährigen Broker steht die
Teilnahme für den zweiten
Wahlgang fest, ebenso wie für
Charlotte Scheidegger von der
SVP. «Der Abstand ist ja ge-
ring», meint die 63-jährige
Bankkauffrau undHistorikerin,
die699Stimmenmachte.Remo
Kuster von der CVP holte

689 Stimmen. Ob er sich dem
zweitenWahlgang stellt, konnte
er gestern noch nicht sagen.
«Das bespreche ich mit meiner
Partei», sagte der 50-jährige
ehemalige langjährigeAlpnach-
er Feuerwehrkommandant und
Sachbearbeiter beim Amt für
Umwelt Nidwalden. Dafür hat
er bismorgen um 17Uhr Zeit.

Mit dem Rücktritt des Par-
teilosen Heinz Krummenacher

braucht Alpnach auch einen
neuen Gemeindepräsidenten.
Sollten sich bis heute um17Uhr
keine weiteren Kandidaten da-
für melden, wird der bisherige
VizegemeindepräsidentMarcel
Moser (CVP)Präsident.Erhatte
seine Kandidatur bereits einge-
reicht.

In Giswil heisst der neue
Gemeinderat Daniel Windisch
(CSP). Der 30-jährige Ge-

schäftsinhaber holte 652 Stim-
men, 56 Stimmenmehr als sein
parteiloser Gegenkandidat Ro-
bin Rohrer (24), der von der SP
unterstützt wurde. «Ich freue
mich sehr über die Wahl», sagt
Windisch.Die sechsBisherigen
schafftendasabsoluteMehrvon
587 Stimmen problemlos.

In Kerns machte Stefan
Flück mit 1422 Stimmen das
Rennen. Er verteidigte damit

den FDP-Sitz im Gemeinderat.
Chancenlos blieben die partei-
lose 42-jährige Bäuerin Irene
Röthlin (956Stimmen)und Isa-
bella Kretz von der SVP. Die
46-jährige Personalassistentin
holte 773Stimmen.«Ichbin sel-
berüberraschtüberdengrossen
Vorsprung. Offenbar hat meine
Person die Wähler überzeugt»,
so Flück, Inhaber eines Inge-
nieurbüros und Präsident der
FDP-Ortspartei.

SPbleibtEinzug inSarner
Gemeinderat verwehrt
In Sarnen kann die CVP ihre
drei Sitze behalten, dank Ra-
phael Disler. Der 46-jährige
Automobilingenieur zieht mit
1850 Stimmen neu in den Ge-
meinderat ein. Suzanne Kristi-
ansen von der SP unterlag mit
1593Stimmen.Damit bleibt der
Gemeinderat ohne SP-Vertre-
tung. Sämtliche sechsBisherige
wurden wiedergewählt. Die
Wahlbeteiligung lag bei diesen
Gemeinden zwischen 46 und
49 Prozent.

Hinweis
In Alpnach und Kerns sind noch
die Gemeindepräsidien vakant.
Die Eingabefrist für dasGemein-
depräsidium ist heute Montag
um 17 Uhr. Der erste Wahlgang
ist am 15. März, der allenfalls
zweite Wahlgang am 19. April.

«Talentbühne» lässt Jungmusiker brillieren
Mit demneuenKonzertformat können jungeTalente Erfahrung auf der grossenBühne sammeln.Die Premiere in Stanswar ein voller Erfolg.

Kurt Liembd

Schülerkonzerte kennt man
überall. Was aber am Freitag-
abend im Chäslager geschah,
sprengte den Rahmen üblicher
Vortragsübungen in Sachen
Niveau und Ambiente. Mit der
«Talentbühne» lancierte die
Musikschule Stans ein neues
Konzertformat, bei dem ausge-
wählte Musikschüler Gelegen-
heit erhalten, sich auf einer
«grossen Bühne» zu präsentie-
ren und Konzerterfahrung zu
sammeln.

Initiant ist Musikschulleiter
Michael Schönbächler. «Das
Format ist geeignet, musikali-
sche Begabungen zu fördern»,
sagt er. Hocherfreut zeigte sich
René Burrell, Betriebsleiter des
Chäslagers: «Ich freuemich rie-
sig, dass unser Haus für dieses
Format ausgewählt wurde».

EineReisedurchdie
halbeMusikgeschichte
16 Schüler bewiesen imChäsla-
ger ihr Können. Zu geniessen
gab’s ein breites Spektrum an
Instrumenten und eine Reise
durch die halbeMusikgeschich-
te, vonBarock überKlassik/Ro-
mantik bis zu zeitgenössischer
Experimentalmusik. Das Chäs-
lager war bis auf den letzten
Platz besetzt und das Publikum
zeigte sich von den jungen
Künstlernsehrangetan.Exemp-
larischwarbereitsdieEröffnung
mit dem Posaunenkonzert des
dänischen Komponisten Launy

Gröndahl mit Simon Knüsel als
Solist, begleitet am Klavier von
Irina Judt. SimonKnüsel gelang
es in diesem spätromantischen
Werk, vieleNuancenderPosau-
ne zu präsentieren – vom lyri-
schen Gesang bis zu dramati-

schenSzenen.Auffallendwaren
dabei die grossen Tonsprünge
unddie komplexenRhythmen.

«Wenn man von Talentför-
derung in Stans spricht, kommt
mananeinemNamennicht vor-
bei», sagteMichael Schönbäch-

ler, der durchs Programm führ-
te. Damit meinte er Anna Gan-
der (17), Harfenistin im
9.Unterrichtsjahr. Wer Anna
Gander inden letzten Jahrenge-
hört hat, erhielt den Eindruck,
dass sie mit jedem Auftritt mu-

sikalischnoch reiferwird.Gros-
sen Mut bewies sie, indem sie
sich an experimentelle Musik
von Heinz Holliger, einem der
bedeutendsten Musiker der
Gegenwart, wagte. So schloss
mancherZuhörerdieAugenund

geriet ob den mystischen Klän-
gen fast in Meditation. Dass
AnnaGander auch traditionelle
Harfenklänge auf bezaubernde
Art beherrscht, bewies sie in
ihremzweitenVortrag,mit dem
sie die Zuhörer ebenso in ihren
Bann zog.

Die«Talentbühne»
soll fortgesetztwerden
Ebenfalls begeistert zeigte sich
dasPublikumvomPianisten Joel
Dällenbach. Virtuos interpre-
tierte er den «Minutenwalzer»
vonChopinsowiediegefühlsge-
ladeneNocturne«Liebestraum»
vonFranzLiszt.ZumGeniessen
warenauchdieVorträgealleran-
dernMusiktalente: vonZoéBeck
(Klavier), Julia Amstutz (Gitar-
re), Rengin Toprak (Harfe), des
Duos Anna Gehrig (Querflöte)
undValentinZwahlen (Violine),
des Rock-Trios Oliver Trutt-
mann (E-Gitarre), Ryan Trutt-
mann(E-Bass)undDiegoMathis
(Drums), von Alina Leuthold
(Gitarre),VirginiaPaissan (Man-
doline)unddemSchwyzerörge-
litrio «Echo vom Engelbärger-
tal»mit SvenOdermatt,Matteo
Zaugg undFabianOdermatt.

Auffallend war, dass alle 16
Musikschüler auswendig spiel-
ten, sodass ihr musikalischer
Ausdruck noch reifer wirkte.
Nach der gelungenen Premiere
stellt sichdieFragenachderZu-
kunftderTalentbühne.«Ichhof-
fe, dass wir dieses Format ins-
künftig etablieren können»,
meinteMichael Schönbächler.

Das Schwyzerörgelitrio Echo vom Engelbärgertal zeigt sein Können auf der «Talentbühne». Bild: André A. Niederberger (Stans, 7. Februar 2020)

Das sind die Wahlergebnisse
Alpnach (5Sitze)
Gewählt:
Sibylle Wallimann: 1501 Stim-
men (CSP, 54, bisher); Marcel
Moser: 1437 Stimmen (CVP, 56,
bisher); Regula Gerig: 1357
Stimmen (CSP,49, bisher);Wil-
lyFallegger: 1312Stimmen (SVP,
61, bisher)

Nicht gewählt (2. Wahlgang nö-
tig):
Patrick Matter: 757 Stimmen
(GLP, 47, neu); John de Haan:
745 Stimmen (FDP, 67, neu);
Charlotte Scheidegger: 699
Stimmen (SVP, 62, neu); Remo
Kuster: 689 Stimmen (CVP, 50,
neu)

Giswil (7Sitze):
Gewählt:
Beat vonWyl: 951 Stimmen (SP,
62, bisher); Lisbeth Berchtold:
949Stimmen (CVP, 50, bisher);
Thomas Burch: 906 Stimmen
(IG Landwirtschaft, 47, bisher);
Hansruedi Abächerli: 851 Stim-
men (FDP, 56, bisher); Daniel
Studer: 833 Stimmen (CSP, 51,
bisher); Kurt Keller: 820 Stim-
men (CVP, 61, bisher); Daniel
Windisch: 652 Stimmen (CSP,
30, neu)

Nicht gewählt:
Robin Rohrer: 596 Stimmen
(parteilos, 24, neu)

Kerns (7Sitze)
Gewählt:
PiusHofer: 1714Stimmen (CVP,
46,bisher);Beat vonDeschwan-
den: 1539 Stimmen (SVP, 50,
bisher); Diana Zumstein: 1510
Stimmen(CVP,42,bisher);Mar-
liesDurrer: 1489Stimmen(CVP,
53, bisher); Monika Ettlin: 1488
Stimmen (46, parteilos, bisher);
Stefan Flück: 1422 Stimmen
(FDP, 35, neu); Elmar Stocker:
1353 Stimmen (CSP, 47, bisher)

Nicht gewählt:
Irene Röthlin: 956 Stimmen
(parteilos, 41, neu); Isabella
Kretz: 773 Stimmen (SVP, 46,
neu)

Sarnen (7Sitze)
Gewählt:
Beat Odermatt: 2415 Stimmen
(FDP, 62, bisher); Manuela von
Ah: 2380 Stimmen (parteilos,
55, bisher); Peter Seiler: 2315
Stimmen (SVP, 36, bisher);Cleo
Bracale: 2277 Stimmen (CVP,
45, bisher); JürgBerlinger: 2256
Stimmen (CVP, 50, bisher);
Marcus Wälti: 1900 Stimmen
(SVP, 62, bisher); Raphael Dis-
ler: 1850 Stimmen (CVP, 46,
neu)

Nicht gewählt:
SuzanneKristiansen: 1593Stim-
men (SP, 49, neu)

PatrickMatter
Alpnacher Kandidat (GLP)

«Ich rechnetedamit,
dass sichdieStim-
mengleichmässig
aufdievierNeuen
verteilen.»


